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Alle vier Jahre gibt es Aktionen, um junge Erwachsene an die Urnen zu schleppen. 
Farbige Broschüren, prominente Botschafter und Anderes mehr. Wir haben uns auch in 
diesen Reigen gestellt und die Compilation #GoVoteCH realisiert. 3 x 26 Tracks Musik aus 
der Schweiz. Als kleines Motivations-Zückerchen, damit Junge und Junggebliebene wählen 
gehen. Ich weiss nicht, ob die Aktion etwas bringt, vielleicht ist es letztlich einfach ein 
nettes Stück gratis Musik. Andererseits, hin und wieder braucht es einfach einen 
Mutausbruch. Und so einen haben 78 Acts, eine Handvoll Partner und Helvezin gehabt. 
Auch aus dem Seeland sind übrigens Bands dabei.

Bringt wählen gehen überhaupt etwas? Ich für meinen Teil bin froh über die politische 
Partizipation in der Schweiz. Wenn ich an die vielen Menschen denke, die nicht wählen 
können, die nur eine manipulierte Wahl haben oder die lediglich noch zwischen Regen 
und Traufe entscheiden können. Wir können uns wirklich glücklich schätzen.

Wahlberechtigt sind in der Schweiz gut 5 Millionen Menschen, davon nahm 2011 knapp 
die Hälfte ihr Recht wahr. Letztlich entscheiden 30 % der Bevölkerung über die 
Zusammensetzung von Parlament und Regierung. 32 % schmeissen ihr Wahlrecht aus 
welchen Gründen auch immer weg und 38 % dürfen nicht mitmachen. 14 % weil sie zu 
jung sind und 24 % weil sie ausländischer Staatsangehörigkeit sind.

Wir rühmen uns oft und gern unserer direkten Demokratie. Aber steht die so nicht auf 
tönernen Füssen? Mir wäre viel lieber, die Wahlbeteiligung würde 80 % betragen. 
Dann wäre immerhin jeder zweite Mensch dabei und die Sache hätte mehr Legitimation.

Die Zitate der Musiker treffen den Nagel auf den Kopf: «Wer nicht stimmt, über den wird 
bestimmt.» (Bruno Spoerri); «Wähl oder wähl nicht. Du hast die Wahl. Ausser Du wählst 
nicht.» (Gimma); «‘Cause you folks may… tune in… go vote!» (Taco)

Die Frage wählen oder nicht stellt sich mir so nicht. Ich war nie stark in Mathematik. 
Aber eines weiss ich, die oben ausgeführte Gleichung geht irgendwann nicht mehr auf 
und die Gesellschaft kriegt die Quittung vorgelegt. Also – ab an die Urne!

«Liebe Artists, wieso sollen junge Erwachsene an den Eidgenössischen Wahlen 
vom 18. Oktober 2015 teilnehmen?»

Beni Lehmann, Herausgeber HELVEZIN

 

Beni Lehmann 

Helvezin wird als Projekt nur 

funktionieren, wenn es von  

mündigen, informierten und 

aufgeklärten Bürgerinnen und 

Bürgern getragen wird. Die 

Aktion #GoVoteCH zielt genau 

darauf ab: Etwas dafür zu tun.

 

Matthias Käser 

stammt aus Sumiswald und 

arbeitet im Moment für das 

Bieler Tagblatt. 

 

Fotos: Seite 28 bis 35 

[001 equipeMusic] 

www.matthiaskaeser.ch 

 

www.govote.ch

 

Mario Heller 

hat in Muri AG gelebt, Heute 

in Basel. Er fotografiert für die 

Aargauer Zeitung. 

 

Fotos: Seite 16 bis 25 

[003 Mouthwatering Records] 

www.marioheller.ch

 

Florian Bärtschiger 

kommt aus Biel und arbeitet 

aktuell für die Basler Zeitung. 

 

Fotos: Seite 4 bis 13 

[002 Endorphin Entertainment] 

www.florianbaertschiger.ch

GEBURTSANZEIGE

Gewicht
in Gramm

------
203

Seiten
mit Umschlag

------
68

Geburt
um 00:03, am

------
1.8.2015

HELVETIA IM GLÜCK:
MIT HELVEZIN IST EIN GESUNDES KIND GEBOREN,
DAS BESTIMMT NIE FREMDELN WIRD.

Masse
Breite x Höhe in mm

------
225 x 280

– 3 –– 2 –



– 05 –– 04 –

DEL I LAHS  ( ZG )

«Die Zukunft
gehört denen,
die an ihre
Träume glauben.»
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B IB I  VAPLAN  (GR)

«La musica am güda da mütschir, d‘incleger, sentir 
o da chattar darcheu il fuond suot ils peis cur ch‘eu 
am perd aint in alch.»  

KARL I  ( ZH)

«Wir haben die Möglichkeit,
mitzubestimmen. Es betrifft uns -
wir alle sind Teil der Sache.» 
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PATENT  OCHSNER  (BE )

«Weil es sie betrifft.
Weil sie mitgestalten
wollen. Weil sie befeuert 
sind vom Gedanken
der Veränderbarkeit
der Dinge.»  
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TOMAZOB I  (BE )

TACO  (BE )
«Junge Erwachsene bestimmen mit Wahlen &
Abstimmungen den Rest ihres Lebens mit.»  

«‘Cause you folks may… tune in… go vote!»  
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PAMELA  MÉNDEZ  (BE )

«Eine mündige 
und ausgeglichene 
Wählerschaft so wie 
aktive Bürgerinnen 
und Bürger sind 
Voraussetzung einer 
gesunden Demokratie.»



Wir verstehen uns im weitesten Sinn als
Glückshormon für unsere Künstler

Endo rph i n  En t e r t a i nmen t  |  Müh l ebe rg s t r a s s e  7  |  8910  A f f o l t e rn  am  A l b i s  |  www.endo rph i n . c o  |  i n f o@endo rph i n . c o

20%
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B I T  TUNER  (SG)

«Weil man der
älteren Generation nicht 
das politische Feld
überlassen sollte.»
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«Um ein Gefühl zu entwickeln, wie unser politisches 
System funktioniert, und um herauszufinden,
ob und wie man auf diesem Weg etwas bewirken 
kann in unserer Gesellschaft.»  

BRUNO SPOERR I  ( ZH)

DUBOKAJ  (BE )

«Wer nicht stimmt, über den wird bestimmt.»  
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«Weil die Politik 
unsere Zukunft 
bestimmt. Und weil 
Jüngere (hoffentlich) 
PolitikerInnen 
wählen, die für eine 
offene, liberale und 
soziale Schweiz
einstehen.»  
LEN  SANDER  ( ZH)
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«Sissy Fox singt:
„build your own economy, 
design your own degree, 
pick your own apocalypse 
and skip the universe.“
Kurz: Verantwortung
übernehmen!»  

S I SSY  FOX  ( T I )
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T IM  &  PUMA  M IMI  ( ZH) TRUE  ( ZH)

«Damit hoffentlich auch junge Politiker 
gewählt werden.»  

«Weil es wichtig ist, die Zukunft mitzubestimmen 
und aktiv für eine offene, kultur- und bildungsstarke 
Schweiz einzustehen.»  
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an independent publisher, artist management and
record label, releasing a variety of styles

Mou thwa te r i ng  Re co rd s  |  F ede r weg  22  |  3008  Be rn  |  www.mou thwa te r i ng ree co rd s . c om  |  i n f o@mou thwa te r i ng re co rd s . c om 
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PEAH  (BE )

«Die schlimmste Volkskrankheit 
unserer Tage ist Wählerdemenz.»  

BABA  USLENDER  ( LU )

«Man kommt nicht auf den Mond 
ohne Hilfe von Raketen.»  
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L IR I CAS  ANALAS  (GR)

«Wer will, der soll. Wer nicht will,
der soll halt nicht.»  

FRATELL I  B  ( ZG )

«Wählen heisst mitbestimmen, 
die Zukunft mitgestalten und seinen 
Überzeugungen Gewicht geben.»  
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GIMMA  (GR)

«Wähl oder wähl 
nicht. Du hast die 
Wahl. Ausser du 
wählst nicht.»  
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45  DEGRÉ  (VS)

«Wir haben das Glück in einem demokratischen 
Land zu leben und können durch unser Wahlsystem, 
unseren Alltag und unser Land verändern und 
gestalten. Dieses Glück haben die wenigsten Menschen 
dieser Welt. Es ist wichtig, dass wir dieses Privileg 
nicht aus der Hand geben und auch, dass wir uns 
nicht vom Trugschluss, dass wir als Einzelperson 
nichts verändern können, entmutigen lassen.»  

11Ä  (BE )

«Es Land mit Härz... 
U drum es Härzenslied für das Land!»  



we keep swiss urban beats ticking

equ i peMus i c  |  S t au f f a che r s t r a s s e  75  |  3014  Be rn  |  www.equ i pemus i c . c h  |  i n f o@equ ipemus i c . c h

 

SECOND@S PLUS | Eine offene, 

vielfältige, faire und moderne 

Schweiz – dafür kämpft  

Second@s Plus!

 

OPERATION LIBERO | Operation 

Libero ist eine liberale Polit-Be-

wegung und Kampagnenorga-

nisation. Die Operation Libero 

sieht die Schweiz als Chancen-

land, nicht als Freilichtmuseum, 

und ist überzeugt davon, dass 

die Schweiz ihre besten Zeiten 

noch vor sich hat.

 

WATSON | watson ist das neue 

Newsportal der Schweiz. In einer 

Welt, in der unser Smartphone 

mit ins ins Bett geht, braucht die 

watson-App, die uns überall in-

formiert und unterhält. 100‘000 

Menschen nutzen sie bereits, 

Tendenz steigend.

 

HELVEZIN | Helvezin ist eine Bür-

ger-Initiative, eine Zeitschrift und 

noch viel mehr. Helvezin findet, 

dass Konsens, Dialog & Respekt 

zentrale Werte sind für eine 

funktionierende und lebenswerte 

Schweiz.

 

YOUNG SWISS | Young Swiss 

ist der Rufname der Schweizer 

Jugendkarte AG. Young Swiss ist 

allerdings mehr als eine Vorteils-

karte. Das Young Swiss Magazine 

beleuchtet aktuelle Lebensas-

pekte, zeigt positive Perspektiven 

und erzählt ehrliche Geschichten 

aus dem Jetzt.

 

JUGENDKOMITEE FÜR EINE 

OFFENE SCHWEIZ | Das Jugend-

komitee für eine offene Schweiz 

bringt die Interessen der Jugend 

in den Migrationsdiskurs ein. Wir 

stehen für Offenheit, Chancen-

gleichheit und Solidarität ein und 

positionieren uns klar gegen die 

Abschottung der Schweiz.

 

VOTEZ | Votez.ch ist ein Abstim-

mungsinfoservice, der sich seit 

15 Jahren an ein junges, urbanes 

Publikum richtet. Votez.ch reicht 

von den Alternativen bis zur FDP 

und engagiert sich für urbane 

Werte wie Offenheit, Modernität 

und das Recht, nach eigenem 

Gusto glücklich zu werden.

 

Partner #GoVoteCH

 

SCHUTZFAKTOR M | Schutzfaktor 

M informiert über die Wichtigkeit 

der Menschenrechte für uns 

alle. Die Informationskampagne 

erklärt, warum die Europäische 

Menschenrechtskonvention 

(EMRK) ein so wichtiger Schutz-

faktor für uns ist.
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Artwork: a259.ch


